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1. Einführung/Begriffe

2. Bedeutung der Elementarfaktoren für die Bildung der Kapazität

3. Maßstab/Dimensionen der Kapazität

4. Gliederung der Kapazitätsstruktur

1. Einführung/Begriffe

Def.: Kapazität ist das Leistungsvermögen einer Produktionseinheit bzw. eines Produktionssystems beliebiger  

          Art, Größe, Struktur in einem definierten Zeitabschnitt, das durch die Wirkung der Potentialfaktoren AK  

          und BM entsteht.

( 6.3.(1)

Kapazitätsangebot: ( vorhandenes Leistungsvermögen

Kapazitätsbedarf:    ( benötigtes Leistungsvermögen

( X/4









	Quantitative Kapazität
	Qualitative Kapazität

	( verfügbares Volumen, z.B. Zeitfonds

( angestrebtes Verhältnis: Angebot/Bedarf = 1

( verschiedene Größen in verschiedenen 

     Ausprägungen

( Kapazitätsangebot: Maximalkapazität, 

     Minimalkapazität, Normalkapazität, 

     Optimalkapazität
	( Art und Genauigkeit (muß übereinstimmen) der 

     verfügbaren/ benötigten Kapazität

( Verfahren, Berufsgruppen


( B.3.(2)

2. Bedeutung der Elementarfaktoren für die Bildung der Kapazität

( B.3.(4)

AK & BM wirken gemeinsam an der Bildung des Kapazitätsangebots

Fallende Kurve: Bedarf nimmt ab

Steigende Kurve: Bedarf nimmt zu

3. Maßstab/Dimensionen der Kapazität

Dimensionen der Kapazität = quantitative Aspekte

Gebrauchswerte in [Stück],[kg],[m³],[l] (immer auf Zeitraum bezogen)

Wertausdruck in [DM] (immer auf Zeitraum bezogen)

Zeitausdruck in [min], [h]















4. Gliederung der Kapazitätsstruktur

Produktionssystem/“Produktiveinheit“


Def.: Kapazitätseinheiten = sachliche und räumliche Einheit von Potentialfaktoren, die in der Lage ist, 

                                                Produktionsaufgaben zu erfüllen

( Kapazitätseinheiten werden in Elemente verschiedener Ebenen geliedert

1. Ebene

Bereich/Abteilung

2. Ebene

Arbeitsplatzgruppen

3. Ebene

Einzelarbeitsplätze

( B.3.(5)
Ordnung = Ebene

( B.3.(6)
( S. 109 dazu Text S.108/109

Kapazität





WS als nicht-kapazitätsbildende Elementarfaktoren





AK & BM als kapazitätsbildende Elementarfaktoren





Kapazitätsbedarf KBZ





Das Leistungsvermögen, welches durch die Arbeitsobjekte im Sinne der Arbeitsaufgaben benötigt wird





Kapazitätsangebot ZFKA





Das Leistungsvermögen, welches von den Elementarfaktoren AK & BM zur Durchführung von Arbeitsaufgaben zur Verfügung gestellt wird





Theoretisches Kapazitätsangebot





Zeitliche Verfügbarkeit der Potentialfaktoren ohne Beachtung von Abwesenheit, Ausfall und Unterbrechung





Reales Kapazitätsangebot





Zeitliche Verfügbarkeit der Potentialfaktoren unter Beachtung von Abwesenheit, Ausfall und Unterbrechung





Kapazität des Betriebes





intensiv wirkende Faktoren





kapazitive Zeitfonds





Bilanzierung





Leistung der BM & AK pro Zeiteinheit





ZFAK





ZFBM





Organi-sation





Techno-


logie





Qualifikation


Fähigkeiten


Fertigkeiten





ZF Kalkulationen





technologischer & technischer Fortschritt





Zeitgewinne


Stillstandzeit der BM


Ausfallzeit der AK


Anzahl der BM


Anzahl der AK
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